
  
                  Andrea Kühne, Schulleiterin 

Mitteilung - 22.04.2020 
 

Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 

wie Sie alle vermutlich am Wochenende der Presse entnehmen konnten, hat Hamburg sich 

dazu entschieden, den Wiedereinstieg in den Schulbetrieb schrittweise bereits ab dem 27. 

April zu beginnen. Für die Stadtteilschulen bedeutet diese Öffnung, dass zunächst die 

Jahrgänge 9 und 10 ab nächsten Montag die Schule wieder für einzelne Unterrichtsangebote 

besuchen dürfen - unter besonderer Berücksichtigung der Prüfungsvorbereitung. Ab dem 4. 

Mai kommt dann der Jahrgang 12 dazu. Für diesen Wiedereinstieg hat die Schulbehörde 

verschiedene Eckpunkte festgelegt, an denen wir uns orientieren: 

 

 Um den Infektionsschutz zu gewährleisten, sollen die Klassen in Lerngruppen von 

maximal 15 Schüler_innen geteilt werden. Wir werden maximal 10er-Gruppen bilden.  

 Das Angebot für den wiederaufgenommenen Präsenzunterricht soll etwa die Hälfte 

der regulären Unterrichtszeit umfassen, die anderen Stunden werden wie gehabt über 

Fernunterricht abgedeckt. Wir werden die Tage vor den schriftlichen ESA-/MSA-

Prüfungen für die Jahrgänge 9 und 10 mit einem Angebot in Deutsch, Mathematik und 

Englisch für die Prüflinge ausfüllen.   

 Die Schüler_innen der anderen Jahrgänge erhalten zunächst weiterhin Fernunterricht.  

 Es gilt jetzt eine Übergangszeit bis zu den Maiferien, in der die Stadtteilschulen ein 

Präsenzangebot im Umfang der Hälfte der regulären Unterrichtsstunden nach 

Stundentafel für die Klassenstufen 9 und 12 entwickeln können.  

 Die Schüler_innen werden in unveränderlichen Lerngruppen unterrichtet. Das 

bedeutet, dass Kursunterricht zunächst nicht stattfinden kann.  

 Inhaltlich steht der Unterricht in den Kernfächern im Zentrum. Die weitere 

Aufstockung auf bis zu maximal 16 Unterrichtsstunden pro Woche erfolgt dann in 

Abhängigkeit von der Verfügbarkeit der Lehrkräfte und der besonderen Bedürfnisse 

der Klassen ab 25. Mai.  

 Den Schüler_innen werden feste Arbeitsplätze zugewiesen, die Abstandsregel 

zwischen den Schüler_innen ist unbedingt einzuhalten.  

 Unterrichtszeiten, Pausenzeiten und Aufteilung der Pausenflächen werden so 

gestaltet, dass die unterschiedlichen Lerngruppen keinen Kontakt zueinander haben.  

 Die genutzten Unterrichtsräume werden täglich gereinigt. Die sanitären Anlagen 

werden täglich zweimal gereinigt.  

 Eine Öffnung des Schulrestaurants ist im Moment noch nicht möglich. Da die 

Schüler_innen voraussichtlich maximal  5 Stunden pro Tag in der Schule anwesend sein 

werden, sollte eine Versorgung mit Pausenbroten für den Anfang ausreichend sein. 

Bitte auch an Getränke denken, der Trinkwasserspender darf im Moment nicht in 

Betrieb genommen werden. Wir werden mit dem Caterer überlegen, wie wir einen 

Einstieg in eine neue Mittagsversorgung hinbekommen können.  



  
 

Im Anhang sende ich ein Schreiben von unserem Abteilungsleiter für die Jahrgänge 8-10, Herrn 

Mansbrügge, mit. Ich bitte alle Schüler_innen, die ab 27.04. in der Schule sein werden, dieses 

Schreiben im Vorfeld mit ihren Eltern genauestens durchzulesen sich dann während der Zeit 

in der Schule unbedingt daran zu halten, damit wir den Infektionsschutz bestmöglichst 

gewährleisten können. Diese Regeln gelten nicht nur für die Prüfungen sondern 

selbstverständlich auch für den schrittweisen Unterrichtseinstieg ab Montag. Direkte 

Informationen von Herrn Mansbrügge an die Klassen sind heute bereits erfolgt. Die genauen 

Unterrichtszeiten kommen zeitnah nach. 

 

Morgen finden bei uns die ersten Abiturprüfungen am Standort Sachsenweg statt. Auch für 

die Abiturprüfungen wurden die Räume entsprechend den Hygieneanforderungen 

hergerichtet. Die notwendigen Informationen sind durch Frau Brüning erfolgt. 

 

Aktuelle Informationen 

Auf unserer Homepage finden Sie weiterhin zwei Links, die zu den Informationen der 

Schulbehörde führen und zeitnah über alle Veränderungen und Maßnahmen informieren.  

Außerdem ist der Flyer unseres Beratungsdienstes jetzt gleich auf der Startseite zu finden.  

 

Ich wünsche allen, die weiterhin im Homeschooling ausharren, Geduld und immer eine gute 

Portion Gelassenheit in dieser für uns schwierigen Zeit! 

 

Allen Abiturientinnen und Abiturienten und allen ESA- und MSA-Prüflingen wünsche ich viel 

Erfolg bei ihren Prüfungen unter den ungewöhnlichen Umständen der Corona-Pandemie!  

 

Herzliche Grüße 
 
Andrea Kühne 
 


